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Was ist Magnelis®?**

Wystawiona na działanie czynników zewnętrznych powłoka 
Magnelis® tworzy opartą na cynku warstewkę ochronną 
o dużej gęstości. Odróżnia ją to od podobnych warstw 
powstających na wyrobach ocynkowanych, cechujących się 
wysoką porowatością.

Ta wyjątkowa zwarta warstewka tworzy się również na 
krawędziach, spawach, perforacjach i zarysowaniach. 

W przypadku, gdy w tych niepowleczonych miejscach pojawi 
się czerwona rdza, zostanie ona stopniowo pokryta ochronną 
warstewką Magnelis®.

Przeniknięcie tej warstwy przez czynniki zewnętrzne jest niemal 
niemożliwe. W efekcie, Magnelis® zapewnia doskonałą ochronę 
całej konstrukcji, nawet na niepowlekanych krawędziach oraz 

* Die Geschwindigkeit der Selbstregeneration ist von den Umgebungsbedingungen abhängig.

Magnelis®-Schicht

Ochrona krawędzi  
dzięki efektowi samoregeneracji

Kurzer Bewitterungszeitraum (einige Wochen*)

Die freiliegende Schnittkante oxidiert und es bildet 
sich Rotrost.

Exposition gegenüber Regen und Kondenswasser (einige Monate*) 

Die passive Magnesiumschicht verlagert sich auf die 
Schnittkanten.

Langer Bewitterungszeitraum (länger als ein Jahr*)

Die mit Rotrost angegri�ene Flächen werden kleiner, 
es bildet sich mehr Weißrost.

Rotrost

Weißrost

Stahlsubstrat

Stahlsubstrat

Stahlsubstrat

Magnelis®-Schicht

Magnelis®-Schicht

Magnelis®-Schicht
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3%

3.5%

Co to jest Magnelis® ?

Magnelis®-Schicht

Magnelis®-Schicht

Stahlsubstrat

Öl oder E-Passivation®

Öl oder E-Passivation®
Magnelis® kommt in einer natürlichen, 
dunkelgrauen Optik vor. Das Material wird 
mit der umweltfreundlichen E-Passivation® 
geschützt und auf Wunsch geölt.
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Selbstreparierender Schutz für Schnittkanten

* Alle Magnelis®-Materialien stammen aus der o�ziellen Magnelis®-Broschüre Strategisch Denken
** Magnelis® ist ein eingetragenes Markenzeichen der ArcelorMittal Flat Carbon Europe S.A.

Unter schlechten Witterungsbedingungen bildet 

Magnelis® einen zinkbasierten Schutzfilm mit hoher 

Dichte. Dies unterscheidet die Magnelis®-Schicht 

von anderen hochporösen verzinkten Erzeugnissen. 

Diese Schicht entsteht auch auf Kanten, Schweißnäh-

ten, Lochungen und Kratzern. Sollte sich auf unbe-

schichteten Oberflächen Rotrost bilden, wird dieser 

von der Magnelis®-Schicht bedeckt. Es ist für die 

Witterungseinflüsse nahezu unmöglich, diese 

Schutzbeschichtung zu durchdringen.*

Magnelis® ist eine einzigartige Metallbeschichtung - ein wahrer 
Durchbruch, wenn es um Korrosionsschutz geht. Es ist ein 
hervorragendes Material, das zahlreiche Anwendungsmöglich-
keiten bietet.

Die einzigartige chemische Zusammensetzung der Magne-
lis®-Beschichtung bietet einen bisher unbekannten Oberflä-
chen- und Schnittkantenschutz, selbst in aggressivsten Umge-
bungen.

Die Magnelis®-Schicht wird in einer üblichen kontinuierlichen 
Feuerverzinkungsanlage hergestellt, allerdings enthält das 
Schmelzbad eine spezielle Zusammensetzung aus Zink mit 3,5 
% Aluminium und 3 % Magnesium.
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FESTIGKEITSPRÜFUNG

Versuchsnummer Hakentyp

Weg in mm

K
ra

ft
 in

 N

Fmax Fmax Kraftzuwachs

kN kg %

1 ohne Verstärkungsrippe 2,54 254

2 ohne Verstärkungsrippe 2,33 233

Durchschnitt: ohne Verstärkungsrippe 2,44 243,5

3 mit Verstärkungsrippe 3,12 312

4 mit Verstärkungsrippe 3,40 340

Durchschnitt: mit Verstärkungsrippe 3,26 326 +33,9

Befestigungshaken mit einer zusätzliche Verstärkungsrippe zeichnen sich durch höhere Festigkeit und damit bessere 
Tragfähigkeit aus. Befestigungshaken mit einer Verstärkungsrippe wiesen bis zu 30 % höhere Festigkeit auf.

Zusammenfassung:

Weitere Tests umfassten die Bestimmung der mechanischen Eigenschaften von 

Befestigungsmaterial für PV-Anlagen. Im Laufe der Untersuchung wurde die

Festigkeit (Tragfähigkeit) von zwei Befestigungssystemen (Befestigungshaken) 

ermittelt.
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KORROSIONSTESTS

Im zweiten Teil der Prüfung wurden die Proben der Einwirkung von Feuchtigkeit in einer 
Feuchtekammer für 320 und 480 Stunden ausgesetzt.

Foto 1. Probe mit 
Magnelis®-Beschichtung  sowie eine 
feuerverzinkte Schraube vor  dem 
Einlegen in die Salzsprühnebelkammer.

Foto 2. Probe aus säurebeständigem 
Stahl 1.4301 sowie eine Schraube aus 
Edelstahl A2 vor dem Einlegen in die 
Salzsprühnebelkammer.

Foto 3. Probe mit 
Magnelis®-Beschichtung sowie eine 
feuerverzinkte Schraube nach 
320 Stunden.

Foto 4. Probe aus säurebeständigem
Stahl 1.4301 sowie eine Schraube aus 
Edelstahl A2 nach 320 Stunden.

Foto 5. Probe mit 
Magnelis®-Beschichtung sowie eine 
feuerverzinkte Schraube nach 
720 Stunden.

Foto 6. Probe aus säurebeständigem 
Stahl 1.4301 sowie eine Schraube aus 
Edelstahl A2 nach 720 Stunden.

Foto 3.
Nach 480 Stunden.

Zusammenfassung:

Foto 1.
Vor dem Einlegen in die 
Feuchtekammer.

In der Praxis wird davon ausgegangen, dass die sauren 
Bedingungen der Salzsprühnebelprüfung 100 bis 1.000 Mal 
aggressiver sind als Küsten- und O�shorebereiche mit hoher 
Salzbelastung. Die Korrosionsgeschwindigkeit von 
Zinküberzügen beträgt 0,5 µm pro Jahr in sauberer, 
trockener Luft, 5 µm pro Jahr in feuchter tropischer 
Umgebung oder sogar 5 bis 20 µm pro Jahr in industriellen 
Bereichen und Küstengebieten.

Die vorstehenden Untersuchungen zeigen, dass Proben mit 
Magnelis®-Schicht eine Schutzdauer von bis zu 20 Jahre in 
einer C4-Umgebung ohne Anzeichen von Korrosion 
aufweisen können. Nach Angaben des Herstellers weist die 
Magnelis®-Schicht selbst regenerierende Wirkung auf - 
Bereiche mit ersten Anzeichen von Korrosion (Schnittkanten, 
Kratzer, Verformungen) „verheilen“ wie von selbst.

Gegenstand der Prüfung war die Untersuchung der Beständigkeit der Beschichtung 

gegen Salzsprühnebel: Die Beschichtung wurde einer Untersuchung der Beständigkeit 

der gegen Salzsprühnebel nach EN ISO 9227:2017-06 Korrosionsprüfungen in künstlichen 

Atmosphären unterzogen. Die Prüfdauer betrug 720 Stunden (30 Tage).
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DACHHAKEN, TYP S

Hersteller / Manufacturer

Entwickelt von / Designed

P. Siewior
Identi�kationsnummer/ ID numer

STL-PV-U01-M-T01

Titel/Untertitel / Title/Subtitle

Dachhaken S, 1-fach 
verstellbar

Werksto� / Material

H1: 103-130 mm

L: 440-550 mm

Valueimpex Sp. z o.o.
ul. Torowa 3B 42-280 Częstochowa

EINSTELLBEREICH:

PRODUKTIONSUMFANG:

Der Dachhaken S mit 1-facher 

Verstellung für die Montage von 

Photovoltaikmodulen auf 

vollkeramischen Dachziegeln oder 

Betonziegeln mit einer maximalen 

Dicke von 60 mm. Dieser Dachhaken 

wird direkt auf Dachlatten montiert 

und ermöglicht die Montage von 

Profilschienen mit den Abmessungen 

40×40 mm, 40x45 mm und 38x45 mm. 

Gefertigt aus Stahl der 

Festigkeitsklasse S450GD mit 

Überzug von Magnelis®ZM430.

Verstärkungsrippe

Blech S450GD + ZM430 
oder HX450GD + ZM430



6

P. Siewior STL-PV-U04-M-T01

Dachhaken Vario 1-fach 
verstellbar 120

Blech S450GD + ZM430 
oder HX450GD + ZM430

H1: 70 - 95 mm

H2: 50 – 60 mm

L: 120 – 170 mm

Valueimpex Sp. z o.o.
ul. Torowa 3B 42-280 Częstochowa

EINSTELLBEREICH:

PRODUKTIONSUMFANG:

Der Dachhaken Vario ist 2-fach 

verstellbar und für die Montage 

von Photovoltaikmodulen auf 

Dächern mit Keramik- oder 

Betonziegeln mit einer maximalen 

Dicke von 60 mm bestimmt. 

Dieser Dachhaken wird auf 

Sparren verschraubt und ermög-

licht die Montage von Profilschie-

nen mit den Abmessungen 40×40 

mm, 40x45 mm und 38x45 mm. 

Gefertigt aus Stahl der Festig-

keitsklasse S450GD mit Überzug 

von Magnelis®ZM430.

Öffnung

Verstärkungsrippe

DACHHAKEN VARIO

Hersteller / Manufacturer

Entwickelt von / Designed Identi�kationsnummer/ ID numer

Titel/Untertitel / Title/Subtitle Werksto� / Material



Dachhaken, 1-fach verstellbar, 
für Flachziegel
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DACHHAKEN FÜR FLACHZIEGEL

P. Siewior STL-PV-U02-M-T01

EINSTELLBEREICH:

H1: 75 - 110 mm

PRODUKTIONSUMFANG:

L: 265 mm

Valueimpex Sp. z o.o.
ul. Torowa 3B 42-280 Częstochowa

Der Flachziegel-Dachhaken, 

1-fach verstellbar, ist für die 

Montage von Photovoltaikanla-

gen auf Dächern mit Keramik-

flachziegeln vorgesehen. Dieser 

Dachhaken wird auf Sparren 

verschraubt und ermöglicht die 

Montage von Profilschienen mit 

den Abmessungen 40×40 mm, 

40x45 mm und 38x45 mm. Gefer-

tigt aus Stahl der Festigkeitsklas-

se S450GD mit Überzug von 

Magnelis®ZM430.

Blech S450GD + ZM430 
oder HX450GD + ZM430

Verstärkungsrippe

Hersteller / Manufacturer

Entwickelt von / Designed Identi�kationsnummer/ ID numer

Titel/Untertitel / Title/Subtitle Werksto� / Material
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DACHHAKEN FÜR BITUMENDÄCHER

P. Siewior STL-PV-U03-M-T01

Dachhaken, gerade,
1-fach verstellbar

EINSTELLBEREICH:

H1: 66 - 85 mm

PRODUKTIONSUMFANG:

L: 225 mm

Valueimpex Sp. z o.o.
ul. Torowa 3B 42-280 Częstochowa

Der Dachhaken ist 1-fach verstell-

bar und für die Montage von 

Photovoltaikanlagen auf Bitu-

men- und Dachschindeldächern 

vorgesehen. Dieser Dachhaken 

wird auf Sparren verschraubt und 

ermöglicht die Montage von 

Profilschienen mit den Abmessun-

gen 40×40 mm, 40x45 mm und 

38x45 mm. Gefertigt aus Stahl der 

Festigkeitsklasse S450GD mit 

Überzug von Magnelis®ZM430.

Verstärkungsrippe

Blech S450GD + ZM430 
oder HX450GD + ZM430

Hersteller / Manufacturer

Entwickelt von / Designed Identi�kationsnummer/ ID numer

Titel/Untertitel / Title/Subtitle Werksto� / Material
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DACHHAKEN, TYP J

P. Siewior STL-PV-U05-M-T01

Blech S450GD + ZM430 
oder HX450GD + ZM430

EINSTELLBEREICH:

 H1: 40-70 mm

H2: 60-95 mm

PRODUKTIONSUMFANG:

 L: 120-170 mm

Valueimpex Sp. z o.o.
ul. Torowa 3B 42-280 Częstochowa

Der Dachhaken ist 1-fach verstell-

bar und für die Montage von 

Photovoltaikanlagen auf Bitu-

men- und Dachschindeldächern 

vorgesehen. Dieser Dachhaken 

wird auf Sparren verschraubt und 

ermöglicht die Montage von 

Profilschienen mit den Abmessun-

gen 40×40 mm, 40x45 mm und 

38x45 mm. Gefertigt aus Stahl der 

Festigkeitsklasse S450GD mit 

Überzug von Magnelis®ZM430.

Dachhaken J, 
1-fach verstellbar

Verstärkungsrippe

Hole

Hersteller / Manufacturer

Entwickelt von / Designed Identi�kationsnummer/ ID numer

Titel/Untertitel / Title/Subtitle Werksto� / Material
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MONTAGEADAPTER

P. Siewior STL-PV-M06-M-T01

PRODUKTIONSUMFANG:

Abmessungen: 30 x 80 mm

Valueimpex Sp. z o.o.
ul. Torowa 3B 42-280 Częstochowa

Blech S450GD + ZM430 
oder HX450GD + ZM430Montageadapter

Typ M07

Der Montageadapter findet 

Anwendung bei der Montage von 

Photovoltaik-Unterkonstruktio-

nen für Metalldächer, Blechdach-

ziegel oder Dachschindel. Der 

Adapter wird über die M10 Kern-

lochbohrung mit der in die Dach-

konstruktion eingeschraubte 

Doppelgewindeschraube verbun-

den. Gefertigt aus Stahl der 

Festigkeitsklasse S450GD mit 

Überzug von Magnelis®ZM430.

Hersteller / Manufacturer

Entwickelt von / Designed Identi�kationsnummer/ ID numer

Titel/Untertitel / Title/Subtitle Werksto� / Material
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Technische Daten - Betriebstechnische Dokumentation

 

Merkmale / Parameter Leistungsmerkmale Referenz

Belastung statisch, quasistatischen NPD

Anwendung Für den Einsatz im Außenbereichen
 in den Umgebungen C1, C2, C3 NPD

Material S450GD oder HX460GD PN-EN 10346:2015-09

Schutzschicht ZM430 PN-EN 10346:2015-09

Befestigungselemente Schrauben M10, Klasse: 8.8 DIN 603

Schraubenanzugsmoment 
bei der Montage M10 - 45Nm NPD

Biegewiderstand F1* 2,31 kN

Auftragsforschung der Technischen  Universität in 
Częstochowa, Fakultät für Produktionsingenieurswesen 
und Werksto�technik [poln. POLITECHNIKA CZĘSTOCHOWSKA 

Wydział Inżynierii Produkcji i Technologii Materiałów]

Biegewiderstand F2** 2,2 kN
Auftragsforschung der Technischen  Universität in 

Częstochowa, Fakultät für Produktionsingenieurswesen 
und Werksto�technik [poln. POLITECHNIKA CZĘSTOCHOWSKA 

Wydział Inżynierii Produkcji i Technologii Materiałów]

Empfohlener Ankerabstand 800 - 1200mm

Temperaturbereich -40˚C bis +80˚C NPD

 

*) F1 - max. zulässige Biegekraft, mit der der Anker an der Verbindung mit 

dem Aluminiumpro�l belastet werden kann. Die Kraft wurde bei der 

maximal möglichen Ankerhöhe ermittelt. Wird die Ankerhöhe kleiner, so 

wird die Kraft F1 proportional größer.

**) F2 - max. zulässige Zugkraft, mit der der Anker an der Verstärkungsrip-

pe belastet werden kann. Wird dieser Wert überschritten, verformt sich der 

Dachhaken.

Auftragsforschung der Technischen  Universität in 
Częstochowa, Fakultät für Produktionsingenieurswesen 
und Werksto�technik [poln. POLITECHNIKA CZĘSTOCHOWSKA 

Wydział Inżynierii Produkcji i Technologii Materiałów]

Die technischen Parameter der hergestellten Montageanker wurden im Rahmen von numerischen Simulations-
rechnungen bestimmt und anschließend durch Laboruntersuchungen, die von Valueimpex Sp. z o.o. beauftragt und 
an der Technischen Universität in Częstochowa, Fakultät für Produktionsingenieurswesen und Werksto�technik 
[poln. POLITECHNIKA CZĘSTOCHOWSKA Wydział Inżynierii Produkcji i Technologii Materiałów] 
durchgeführt wurden, bestätigt.
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Tabelle für PV-Installateure - Dachhakenauswahl und -anzahl

Anzahl der Dachhaken in Zusammenhang mit den Schneelasten nach PN-EN 1991-1-3

Drucklast in der jeweiligen 
Schneelastzone

1 - 0,7  
kN/m2

2 - 0,9  
kN/m2

3 - 1,2 
kN/m2

4 - 1,6 
kN/m2

5 - 2,0 
kN/m2

kN/m2  - kg/m2 71,38 91,774 122,36 163,55 203,943

Anzahl der Dachhaken in Zusammenhang mit den Windlasten nach PN-EN 1991-1-4

Drucklast in der jeweiligen
Schneelastzone

1 - 0,3  
kN/m2

2 - 0,42  
kN/m2

3 - 0,62 
kN/m2

kN/m2  - kg/m2 30,591 42,828 63,222

Kombitabelle - Schneelastzone + Windlastzone kg/m2

                       Schnee
Wind

1 2 3 4 5

1 101,97 122,37 152,95 193,75 -

2 - 134,60 165,19 - -

3 134,60 - 185,58 - 267,17

Zone 1: 0,30 kN/m2 
(Warschau)

Zone 2: 0,42 kN/m2

(Słupsk)

Zone 3: 0,62 kN/m2

(Zakopane)

Zone 1: 0,70 kN/m2

Zone 2: 0,90 kN/m2

Zone 3: 1,20 kN/m2

Zone 4: 1,60 kN/m2

Zone 5: 2,00 kN/m2

nach PN-EN 1991-1-3                                nach PN-EN 1991-1-4                                 nach PN-81/B-03020

Zone 1: 0,8 m

Zone 2: 1,0 m

Zone 3: 1,2 m

Zone 4: 1,4 m

Bei der Installation einer auf 

Dachhaken basierenden 

Photovoltaik-Unterkonstruktion 

in den EU-Ländern ist es empfohlen, 

die Karten der Schnee- und Windlastzo-

nen für das jeweilige Land zu berücksich-

tigen. Diese �nden Sie hier: 

https://www.dlubal.com/de/loesun-

gen/online-dienste/-

schnee-wind-erdbeben-lastzonen

https://www.dlubal.com/de/loesungen/online-dienste/schnee-wind-erdbeben-lastzonen
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Berechnung der Dauerbelastung pro m2

Beispiel 1. Berechnung der Belastung pro m2   

m2 * Schneelast + Windlast in der jeweiligen Zone

20 m2 * Windlastzone 1 + Schneelastzone 1 = 20 m2 * (71,38 kg/m2 + 30,591 kg/m2) = 2039,4 kg

20 m2 * Windlastzone 3 + Schneelastzone 3 = 20 m2 * (122,36 kg/m2 + 63,22 kg/m2) = 3711,6 kg

Als Beispiel wurde die Dauerbelastung für eine Photovoltaikanlage berechnet, die in der Schneelastzone 1 und 

Windlastzone 1 sowie Schneelastzone 3 und Windlastzone 3 installiert werden soll.

TRAGFÄHIGKEIT VON DACHHAKEN FÜR DIE MONTAGE 
VON PHOTOVOLTAIKANLAGEN

 

Horizontale Montage der PV-Module (2 Reihen je 5 Module) Schneelastzone 1 und 3:

47,76 / 0,9m = 54 St. Dachhaken

Vertikale Montage der PV-Module (2 Reihen je 5 Module) Schneelastzone 1 und 3:

Für die Berechnung wurden folgende Modulabmessungen angenommen: 2000 x 1000

27,76 / 0,9m = 31 St. Dachhaken

Gemäß der betriebstechnischen Dokumentation ist es empfohlen, die Befestigungshaken alle 900 mm zu montieren,

daher muss in den einzelnen Fällen folgendes berücksichtigt werden:

Laut der betriebstechnische 

Dokumentation beträgt der 

Biegewiderstand

 2,2 kN. 2,2 kN = 220 kg/m2

F1 - max. zulässige Biegekraft, mit der 

der Anker an der Verbindung mit 

dem Aluminiumpro�l belastet 

werden kann.
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*nicht empfohlen: Mindestanzahl von Dachhaken für die Installation von Photovoltaikanlagen 
in der jeweiligen Schneelastzone

Mindestanzahl der zur Montage erforderlichen Dachhaken=
Fläche der PV-Module * Schnee- und Windlast in der jeweiligen Schneezone

                                                                                                                                                                    
Tragfähigkeit der Dachhaken gemäß der betriebstechnischen Dokumentation

  
Mindestanzahl der zur Montage erforderlichen Dachhaken =    = 10 

Beispiel 2. Mindestanzahl der Dachhaken für die Installation einer Photovoltaikanlage mit einer Fläche 
von 20 m2 für Schneelastzone 3 und Windlastzone 2  

Mindestanzahl der zur Montage erforderlichen Dachhaken =    = 16 

Beispiel 3. Mindestanzahl der Dachhaken für die Installation einer Photovoltaikanlage mit einer Fläche 
von 20 m2 für Schneelastzone 5 und Windlastzone 3  

Mindestanzahl der zur Montage erforderlichen Dachhaken =    = 25 

Berechnung der Dauerbelastung pro m2 - Fortsetzung

2039,4

3 303,8

 
220

 
220

5343,4  
220

Auftraggeber:

Projekt:

SX Projekt Nr:

Verwendungszweck:

2627

2+

Wesentliche Merkmale Eigenschaften Harmonisierte technische Spezi�kation

Maß- und 
Formtoleranzen: Nach EN 1090-2 EN 1090-1:2009 + A1:2011

Schweißeignung: S235JR nach EN 10025-2 EN 1090-1:2009 + A1:2011

Kerbschlagzähigkeit: Mind. 27 J ( +200C ) EN 1090-1:2009 + A1:2011

Brandverhalten: Klasse A1 EN 1090-1:2009 + A1:2011

Freisetzung von Cadmium: NPD EN 1090-1:2009 + A1:2011

Freisetzung von 
radioaktiver Strahlung:

NPD EN 1090-1:2009 + A1:2011

Haltbarkeit: 15 Jahre, Korrosivitätskategorie: C5 (Stahl mit Magnelis®-Schicht und Edelstahl);
C3 Aluminium unlackiert. EN 1090-1:2009 + A1:2011

Ermüdungsfestigkeit: NPD EN 1090-1:2009 + A1:2011

Feuerbeständigkeit: NPD EN 1090-1:2009 + A1:2011

Częstochowa, dnia 10.03.2023r. ……………………………

Konstruktionsklasse: nach EN 1090-2, EXC 1, EXC 2 EN 1090-1:2009 + A1:2011

System zur Bewertung und Überprüfung der Leistungsbeständigkeit

Tragfähigkeit:

Konstruktionscharakteristi

NPD EN 1090-1:2009 + A1:2011

Die deklarierten Eigenschaften des Stahlbauprodukts entsprechen den in der obigen Tabelle deklarierten Eigenschaften, die Gegenstand der Lieferung sind. Nur der Hersteller ist für die Ausstellung 
dieser Leistungserklärung verantwortlich. Im Namen des Herstellers wurde die Leistungserklärung unterzeichnet von:

LEISTUNGSERKLÄRUNG
DWU/SX/01/2022

Ausführung von Stahl- und Aluminiumtragwerken nach EN 1090

01/2022

Konstruktionsset: Dachhaken für Photovoltaik-Unterkonstruktionen U01, U02, U03, U04, U04- T02,

-

Beispiel 1. Mindestanzahl der Dachhaken für die Installation einer Photovoltaikanlage mit einer Fläche 
von 20 m2 für Schneelastzone 1 und Windlastzone 1

TÜV Rheinland Polska Sp. z o.o. ul. Wolności 347, 41-800 Zabrze, Polen
Noti�zierte Stelle Nr. 2627

Der Hersteller bestätigt auf der Grundlage des Zerti�kats über die werkseigene Produktionskontrolle
unter der Nummer: 2627-CPR-1090-1.PL0464.TÜVRh.22.00 die folgenden 

Leistungsmerkmale in Bezug auf die Bauteilspezi�kation:

Częstochowa, den 10.03.2023

Valueimpex Sp. z o.o.
ul. Torowa 3b, 42-280 Częstochowa, Polen
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Zerti�kate
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Büro

 ul.Przestrzenna 20, 

 42-200 Częstochowa

Lager 1

 ul. Gliwicka 279, 43-190 Mikołów

    +48 530 584 618  

Lager 2

 ul. Torowa 3b, 42-200 Częstochowa

 +48 732 539 000


